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Die Zielgerade der Konzeptionsentwicklung zur Mittelverteilung des Sozialraumbudgets (KiTaG) 

rückt immer näher. Ein gemeinsamer Austausch und Blick in die Zukunft erschien uns notwendig 

und sinnvoll. In Zusammenarbeit mit dem Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH 

(ism) wurde die erste Arbeitstagung mit Ihnen als Teilnehmer:innen initiiert. Es zeigte sich Ihrerseits 

eine hohe Präsenz durch die Teilnahme vieler Vertreter:innen der verschiedenen Regionen und 

auch der Kollegen:innen der rheinland-pfälzischen Jugendämter. 

Unter dem Motto Zwischenbilanz: Konzeption Sozialraumbudget konnten am 06. Mai 2021 offene 

Fragen und praktische Umsetzungen im Zusammenhang mit dem Sozialraumbudget diskutiert 

werden.  

Die einzelnen Fachvorträge der verschiedenen Themenkomplexe boten eine gute Grundlage für 

Fragen, Anmerkungen und Problemstellungen, die in der gemeinsamen Erarbeitung von Lösungs-

strategien mündeten. Der anregende Austausch über ihre aktuellen Entwicklungsstände wurde 

letztlich durch ein Fazit von Sissi Westrich des Ministeriums für Bildung zusammengefasst.  

Auf den nachfolgenden Seiten werden die verschiedenen Themenkomplexe durch die verwende-

ten Präsentationsfolien veranschaulicht. Die gemeinsamen Diskussionsrunden wurden dokumen-

tiert und finden sich immer am Ende der jeweiligen Präsentationen. Auf Seite 36 erhalten Sie einen 

Überblick über die zahlreichen Regionen, die an der Veranstaltung teilgenommen haben.  

Einen konstruktiven Austausch über die Fertigstellung der Konzeptionen, ein Rückblick auf die ge-

meinsame Arbeit und ein kritischer Blick in die Zukunft erwartet uns im am 9. November 2021 – 

zur zweiten Arbeitstagung Konzeption Sozialraumbudget. 

 

Wir möchten uns bei Ihnen für die Teilnahme und die Mitwirkung an der Arbeitstagung bedanken.  

Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns auch auf die zukünftige Zusammenarbeit mit Ihnen! 

 

07.06.2021 IBEB Koblenz 
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Tagesablauf am 06. Mai 2021, 10 bis 13:45 Uhr, digital 

Wann? Was? 

09:45 – 10:00 Uhr Einwahl und technischer Checkup 

10:00 – 10:15 Uhr Begrüßung 

Was heißt hier Zwischenbilanz?! 

Sissi Westrich (BM) 

Heinz Müller (ism) 

Prof. Dr. Armin Schneider (IBEB) 

10:15 – 11:45 Uhr Dynamik von Veränderung nut-
zen 

 

Prof. Dr. Armin Schneider 

Das System der Kindertages-
betreuung in der Kinder- und 

Jugendhilfe 

Dr. Svenja Peters &  
Madeleine Jung 

11:45 – 12:00 Uhr Pause 

12:00 – 13:30 Uhr Multiprofessionelle Teams 
 

Dr. Marina Swat 

Integrierte Sozial- und Jugend-
hilfeplanung 

Heinz Müller 

13:30 – 13:45 Uhr Abschluss 

Was heißt jetzt Zwischenbilanz? 

Sissi Westrich (BM) 

13:45 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Für eine bessere Lesbarkeit der nebenste-

henden Dokumentation, wird diese in ein-

zelnen Grafiken dargestellt. 
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Teilnehmende Regionen 

Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation 
Rheinland-Pfalz (LVermGeo) (2018): „Wir machen die Karten“ - Rheinland-Pfalz für PowerPoint. https://vermka-rheinpfalz.rlp.de/de/aktuelles/detail/news/detail/News/wir-machen-die-karten-rheinland-pfalz-fuer-power-
point-6/ (11.05.2021) 

https://vermka-rheinpfalz.rlp.de/de/aktuelles/detail/news/detail/News/wir-machen-die-karten-rheinland-pfalz-fuer-powerpoint-6/
https://vermka-rheinpfalz.rlp.de/de/aktuelles/detail/news/detail/News/wir-machen-die-karten-rheinland-pfalz-fuer-powerpoint-6/
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Vision, Gemeinsamkeit, Konsens, Dynamik, Zeit, Prozess 
Sissi Westrich rahmt die Arbeitstagung: Zwischenbilanz, anhand von sechs Begriffen: Vision, 

Gemeinsamkeit, Konsens, Dynamik, Zeit und Prozess. Sie hebt hervor, dass Visionen für die 

Betrachtung des Sozialraumbudgets und damit verknüpfte Herausforderungen essenziell sind. 

Erst mit einer gemeinsam entwickelten Vision kann die Vielfältigkeit hinsichtlich der Ressourcen 

und Bedarfe der verantwortlichen Akteur:innen und Kinder und deren Familien vor Ort ihre Stär-

ken gänzlich entfalten. Das Ziel des sozialen Ausgleichs kann nur gemeinschaftlich für die 

Kinder und deren Familien in einer Kommune erlangt werden. Der Konsens, der uns eint, so 

Sissi Westrich, ist der soziale Ausgleich. Chancengleiches Aufwachsen der Kinder durch eine 

bedarfsgerechte Unterstützung  von ihnen und ihren Familien wird in Rheinland-Pfalz noch greif-

barer, indem wir sozialräumliche Strukturen stärker nutzbar machen. Wozu auch gehört, die 

Ressourcen einer Kita – wie die Vertrauensbasis zu Kindern und ihren Eltern, zum Kita-Sozial-

raum und zu beschäftigtem Personal – herauszustellen und zu nutzen. Das Aufgreifen der Ef-

fekte der aktuell spürbaren Dynamik unserer Prozesse ist wichtig, um die Konzeptionserstel-

lung als ein wesentliches Etappenziel zu erreichen und in der anschließenden Fortschreibung 

und Evaluation die Konzeption zu überprüfen. Letztlich merken wir erst nach und nach, was 

wirklich passend ist und welche Anbindungen ‚funktionieren‘. Eine Erprobungszeit ist notwen-

dig, um zu überprüfen, ob die Entwicklungen an den Bedarfen der Kinder und ihrer Familien 

orientiert sind und die personellen Weiterentwicklungen aufgrund datenbasierter Entscheidun-

gen in den Kitas wirken. Die ersten fünf Jahre können als professionell vorbereiteter Versuchs-

ballon (Zitat: Teilnehmer:innen) betrachtet werden, welcher anhand von entsprechender Koor-

dination, Monitoring und Evaluation der Jugendämter vor Ort aber auch seitens des Landes 

überprüft wird.  

 

Was heißt jetzt Zwischenbilanz? 
Sissi Westrich 

Ministerium für Bildung 
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